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Amtliche Bekanntmachungen

Landkreis Rastatt Untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Forbach (Demersklingen)

Landkreis Rastatt

Flurbereinigungsbeschluss vom 2. Mai 2012

1. Das Landratsamt Rastatt - untere
Flurbereinigungsbehörde - ordnet
hiermit die Flurbereinigung Forbach
(Demersklingen) als vereinfachtes
Verfahren nach § 86 Abs. 1 des Flurbe-
reinigungsgesetzes (FlurbG) in der
Fassung vom 16. März 1976 (BGBl. I S.
546) an.

Das Flurbereinigungsgebiet umfasst
von der Gemeinde und Gemarkung
Forbach Teile der Gewanne Rebhäu-
sel, Demersklingen, Armersbrunn
und Kreuzacker.
Es wird mit einer Fläche von rd. 4,6 ha
festgestellt. Seine Abgrenzung ist aus
der Gebietskarte vom 2. Mai 2012 er-
sichtlich. Die Begründung und die Ge-
bietskarte sind Bestandteile dieses
Beschlusses.

2. An der Flurbereinigung sind
beteiligt

• als Teilnehmer die Eigentümer und
die Erbbauberechtigten der zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücke. Sie bilden die Teilneh-
mergemeinschaft.

• als Nebenbeteiligte die Inhaber von
Rechten an diesen Grundstücken so-
wie die Eigentümer von nicht zum
Flurbereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücken, die zur Errichtung fes-
ter Grenzzeichen an der Grenze des
Flurbereinigungsgebiets mitzuwir-
ken haben.
Die mit der Bekanntgabe dieses Be-
schlusses entstehende Teilnehmerge-
meinschaft führt den Namen “Teil-
nehmergemeinschaft der Flurberei-
nigung Forbach (Demersklingen)“.
Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen

Rechts und hat ihren Sitz in Forbach.

3. Dieser Beschluss mit Begründung
und Gebietskarte liegt einen Monat
lang - vom 1. Tag seiner öffentlichen
Bekanntmachung an gerechnet – im
Rathaus von Forbach zur Einsichtnah-
me für die Beteiligten aus.
Die Wirkungen dieses Beschlusses tre-
ten am Tag nach der Bekanntgabe
sämtlicher Unterlagen in der Gemein-
de ein.

4.1 Inhaber von Rechten, die aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich sind,
aber zur Beteiligung am Verfahren
berechtigen, z. B. Pachtrechten, wer-
den aufgefordert, diese Rechte inner-
halb von drei Monaten beim Land-
ratsamt Rastatt - untere Flurbereini-
gungsbehörde, Am Schlossplatz 5,
76437 Rastatt - anzumelden. Werden
Rechte erst nach Ablauf der 3-Mo-
nats-Frist angemeldet oder nachge-
wiesen, so kann das Landratsamt die
bisherigen Verhandlungen und Fest-
setzungen gelten lassen. Der Inhaber
eines vorbezeichneten Rechts muss
die Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufs
ebenso gegen sich gelten lassen wie
der Beteiligte, demgegenüber die
Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsakts in Lauf gesetzt worden ist.

4.2 In der Nutzungsart der Grundstü-
cke dürfen ohne Zustimmung des
Landratsamtes nur Änderungen vor-
genommen werden, die zum ord-
nungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb
gehören.
Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfrie-
dungen, Hangterrassen und ähnliche
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung

des Landratsamtes errichtet, herge-
stellt, wesentlich verändert oder be-
seitigt werden.

Sind entgegen diesen Vorschriften
Änderungen vorgenommen oder An-
lagen hergestellt oder beseitigt wor-
den, so können sie im Flurbereini-
gungsverfahren unberücksichtigt
bleiben. Das Landratsamt kann den
früheren Zustand, notfalls mit
Zwang, wiederherstellen lassen,
wenn dies der Flurbereinigung dient.

4.3 Obstbäume, Beerensträucher,
einzelne Bäume, Hecken und Feldge-
hölze dürfen nur mit Zustimmung des
Landratsamtes beseitigt werden, an-
dernfalls muss das Landratsamt Er-
satzpflanzungen anordnen.

4.4 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis
4.3 genannten Vorschriften verstößt,
kann wegen Ordnungswidrigkeit mit
einer Geldbuße belegt werden.

5. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die
Beteiligten innerhalb eines Monats
nach der Bekanntgabe - schriftlich
oder zur Niederschrift - Widerspruch
beim Landratsamt Rastatt, Am
Schlossplatz 5, 76437 Rastatt erhe-
ben. Auch wenn der Widerspruch
schriftlich erhoben wird, muss er in-
nerhalb dieser Frist beim Landratsamt
eingegangen sein. Die Widerspruchs-
frist beginnt mit dem 1. Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung dieses
Beschlusses.

gez. Mario Würtz
(Leitender Fachbeamter)
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Landkreis Rastatt - untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur

Teilnehmerversammlung der Flurbereinigung Forbach (Demersklingen)
mit

I. Wahl des Vorstands/Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft
II. Anhörung zum Wege- und Gewässerplan

Die Teilnehmer (d.h. Grundstückseigentümer und Erbbauberechtigte)
des Flurbereinigungsverfahrens Forbach (Demersklingen)

werden hiermit zur Teilnehmerversammlung
auf Donnerstag, 14. Juni, um 19 Uhr

von der unteren Flurbereinigungsbehörde des Landkreises Rastatt
in die Murghalle Forbach, 1. OG - Seminarraum (Striedstraße 14) eingeladen.

I. Vorstandswahl
1. Die Teilnehmerversammlung

dient der Vorstandswahl. Die
Flurbereinigungsbehörde
schlägt vor, auf die Wahl eines
Vorstandes zu verzichten. Die
Aufgaben des Vorstands oblie-
gen dann der Versammlung der
Teilnehmer. Es ist in diesem Fall
nur ein Vorsitzender der Teil-
nehmergemeinschaft zu wäh-
len. Der Vorsitzende führt die
Geschäfte der Teilnehmerge-
meinschaft. Er soll das Vertrau-
en der Teilnehmer besitzen. Es
liegt daher im Interesse aller
Teilnehmer, sich an der Wahl zu
beteiligen.

2. Wahlberechtigt sind die Teil-
nehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1
FlurbG). Wenn sie das 18. Le-

bensjahr noch nicht vollendet
haben oder nicht voll geschäfts-
fähig sind, steht das Wahlrecht
den gesetzlichen Vertretern zu.
Bevollmächtigte haben sich
durch schriftliche Vollmacht
auszuweisen.

3. Jeder im Wahltermin anwesen-
de Teilnehmer hat insgesamt je-
weils nur je 1 Stimme, selbst
wenn er als Eigentümer und zu-
gleich als Miteigentümer am
Flurneuordnungsverfahren be-
teiligt ist. Nur eine Stimme hat
auch der Bevollmächtigte, auch
wenn er selbst zugleich Teilneh-
mer ist oder mehrere Teilneh-
mer vertritt. Bruchteilsgemein-
schaften (Miteigentümer) und
Gesamthandsgemeinschaften
(z.B. Erbengemeinschaften) ha-

ben jeweils nur 1 Stimme ge-
meinschaftlich.

4. Wählbar ist jeder Volljährige,
auch wenn er nicht Teilnehmer
am Flurneuordnungsverfahren
ist. Die Bewerbung von Frauen
ist besonders erwünscht.

II. Wege- und Gewässerplan mit
landschaftspflegerischem Be-
gleitplan (Plan nach § 41 FlurbG)
Im unmittelbaren Anschluss an
die Vorstandswahl soll das Be-
nehmen mit der Teilnehmerver-
sammlung zum Plan nach § 41
FlurbG hergestellt werden.

Rastatt, den 11.Mai 2012
gez.
Isabel Brüstle
(Leitende Ingenieurin)

Änderung
der Kindergartenordnung

vom 17. März 2011,
zuletzt geändert am 14. Juli 2011

Der Gemeinderat der Gemeinde
Weisenbach hat am 3. Mai 2012 fol-
gende Änderung der Kindergar-
tenordnung beschlossen

§ 1
§ 2 Abs 1 wird wie folgt neu gefasst:
In der Kinderkrippe werden (maxi-
mal 15) Kinder ab Geburt bis zum
vollendeten dritten Lebensjahr
aufgenommen.

§ 2
Die Änderung der Kindergarten-
ordnung gilt ab 20. August 2012.

Weisenbach, 3. Mai 2012

gez.
Toni Huber
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Partnerschaftskomitee
Weisenbach
Die nächste Sitzung des Partner-
schaftskomitees findet am Mitt-
woch, 13. Juni, 18.30 Uhr im Sit-
zungszimmer des Rathauses
Weisenbach statt.

Wir bitten die Mitglieder um Be-
achtung und um vollzähliges Er-
scheinen.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Donnerstag, 7. Juni
Zahnärztliche Praxisklinik
Prof. Dr. Daniel R. Salwerk & Kollegen
Luisenstraße 41, Gaggenau

07225 3939

Samstag, 9./Sonntag, 10. Juni
Dr. Petra Merkle-Jändrasch
Bleichstraße 6 - 8, Gernsbach

07224 5242

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Donnerstag, 7. Juni
Dr. Schmitz, Bismarckstraße 8
Rastatt, 07222 31600

Samstag, 9./Sonntag, 10. Juni
Dr. Sucker-Swoboda, Sezanner Straße 62
Malsch, 07246 6848

Apotheken
www.lak-bw.de

Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 7. Juni
Mugtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Str. 12
Gernsbach, 07224 3806

Samstag, 9. Juni
Igelbach-Apotheke, Heckenbrunnenpfad 1
Loffenau, 07083 524250

Sonntag, 10. Juni
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum
Hildastraße 31b, Gaggenau

07225 68978020

Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37
Forbach, 07228 2271

Alle Angaben ohne Gewähr!

Latschigbad Weisenbach:

Badeordnung und Gemeinderatsbeschluss über
die Eintrittspreise vom Gemeinderat aufgehoben
Nachdem das Latschigbad Weisen-
bach zum 1. April 2012 durch Be-
schluss des Gemeinderates vom 22.
März 2012 an den Schwimmbadver-
ein Latschigbad Weisenbach e. V.
übergeben wurde, ist auch die Be-
triebsführung an den Schwimmbad-
verein Latschigbad e. V. übergegan-
gen.

Gemäß dem Überlassungsvertrag,
der zwischen der Gemeinde Weisen-
bach und dem Schwimmbadverein
Latschigbad e. V. geschlossen wurde,
hat der Verein gemäß § 3 des Vertra-

ges eine eigene Badeordnung erlas-
sen sowie gemäß § 5 des Überlas-
sungsvertrages Mitgliedsbeiträge,
die zum Eintritt berechtigen, erhoben.

Zur Klarstellung hat der Gemeinderat
der Gemeinde Weisenbach nun in sei-
ner Sitzung am 24. Mai 2012 die von
der Gemeinde Weisenbach erlassene
Badeordnung vom 24. Juli 1992, zu-
letzt geändert am 25. Mai 2000 sowie
den Gemeinderatsbeschluss über die
Eintrittspreise vom 20. November
2003, zuletzt geändert am 10. Feb-
ruar 2010, aufgehoben.

Seniorengemeinschaft Weisenbach

Nachmittag mit
Pfarrer Thomas Holler
Gemeinsam mit der katholischen
Frauengemeinschaft lädt der Senio-
renrat zu einer Veranstaltung mit
Pfarrer Thomas Holler ein. Wir hören
von ihm Gedanken und Verlautba-
rungen zu dem Thema: „Unser Alter -
ein Plus an Erfahrung und Zuversicht“.

Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, 20. Juni, 15 Uhr, im Gemeinde-
haus statt. Schon heute ergeht eine
herzliche Einladung an die Mitbürge-
rinnen und Mitbürger unserer Ge-
meinde.

Altersjubilare
11. Juni, 85 Jahre

Anton Hürst, Kilbackerstraße 1

11. Juni, 77 Jahre
Norbert Hürst, Kilbackerstraße 3

11. Juni, 73 Jahre
Lieselotte Schmidt, Weinbergstraße 26

12. Juni, 81 Jahre
Antoinette Martini, Wandweg 20

16. Juni, 80 Jahre
Joachim Rohde, Jakob-Bleyer-Straße 31

Ehejubilare
12. Juni, 50 Jahre verheiratet

Erika und Richard Strobel,
Rappenackerstraße 12

Nymphensittich zugeflogen

In den letzten Tagen ist ein grau-gelb-
weißer Nymphensittich mit roten
„Bäckchen“ zugeflogen. Er kann vom
Besitzer abgeholt werden, Telefon
5194.
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Weiteres Kursprogramm
Sturzvorbeugung (-prophylaxe) stößt auf überwältigende Resonanz

Die Sozialstation Forbach- Weisen-
bach konnte mit ihrem neuen Ange-
bot zur Vorbeugung von Stürzen für
die Teilnehmer mehr Lebensqualität
erreichen. Nachdem bereits beim ers-
ten Mal der Kurs in Zusammenarbeit
mit der AOK im letzten Herbst großes
Interesse geweckt hatte, waren es in
diesem Frühjahr 38 Senioren, die den
Kurs mitmachen wollten.

Um einen möglichst großen Erfolg
des Trainings zu ermöglichen, ent-
schloss sich Eberhard Feber, Vorstand
der Sozialstation, insgesamt drei
Gruppen zu bilden. Am letzen Nach-
mittag der Kurse wurden die Senio-
rensportler gebeten, Rückmeldung
zu geben, wie der Kurs auf ihre Be-
dürfnisse zugeschnitten war.

Schließlich war es für Einige schon das
zweite Mal, mit Gewichten zu trainie-
ren oder bewusste Bewegungen zu
machen, um die Balance zu fördern.
Daher war der Sozialstation die Er-
folgskontrolle des Muskelaufbau-
und Balancetrainings sehr wichtig.

Mit Kursleiterin und Sturzprophyla-

xetrainerin Dora Hiller waren die Teil-
nehmer sehr zufrieden, denn mit ih-
rer einfühlenden, freundlichen aber
auch konsequenten Art hat sie die
Menschen sehr gut erreicht. Das Trai-
ning in einer Gruppe macht Spaß, das
fanden alle, auch der Raum (In Gaus-
bach in der Festhalle, in Forbach in
der Murghalle und in Weisenbach im
Gemeindehaus) passte genau für die
Turner und Turnerinnen.

Damit das Erlernte später nicht in Ver-
gessenheit gerät, gab Fr. Hiller Bro-
schüren aus, die das Weiterüben zu
Hause erleichtern. Die AOK Mittlerer
Oberrhein hat mit der Basis- Fortbil-
dung aller unserer Pflegefachkräfte
zum Sturzprophylaxetrainer die
Grundlage für diese erfolgreichen
Kurse gelegt. Fr. Hiller wurden auch
zur Vertiefung Schulungen ermög-
licht. Darüber hinaus sponserte sie al-
le erforderlichen Geräte, die bei den
Kursnachmittagen in den Einsatz ka-
men. Auch die Kursgebühren über-
nahm die Kasse für ihre Versicherten,
die den Kurs das erste Mal belegten,
jedoch auch andere Kassen bezu-
schussten dieses gesundheitsfördern-

de Angebot zum Großteil.

Jeder der 64- bis 85-jährigen Teilneh-
mer nimmt eine Verbesserung seiner
Situation wahr. Die einen haben mehr
Freude am Leben, haben weniger
Angst vor einem Sturz oder sind nicht
mehr gestürzt. Die Meisten bewegen
sich häufiger, trauen sich mehr zu
oder fühlen sich gesünder und mobi-
ler und die Stolperfallen in ihrer Woh-
nung wurden beseitigt.

Besonders hervorgehoben wurde die
fröhlich- freundliche Atmosphäre, in
der die Kurse stattfanden. Dieses sehr
gute Ergebnis soll nun zu neuen Kurs-
angeboten ermutigen. Die Sozialsta-
tion plant mit Fr. Hiller weitere Kurse
bereits ab 11. Juni 2012. Je nach Nach-
frage aus den einzelnen Teilorten be-
steht die Möglichkeit, Kurse vor Ort
anzubieten. Voranmeldungen neh-
men wir ab sofort unter Telefon
07228 960575 gerne entgegen. Übri-
gens: Wir stellen für diesen Kurs (an
zehn Nachmittagen) gerne Gutschei-
ne über 60 Euro aus, z. B. für ein schö-
nes und sinnvolles Geburtstagsge-
schenk.
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Landratsamt Rastatt, Untere Abfallrechtsbehörde

Anzeigepflicht für Sammlungen gilt auch für Vereine
Das neue Kreislaufwirtschaftsgesetz,
das seit dem 1. Juni 2012 in Kraft ist,
führt auch eine Anzeigepflicht für ge-
meinnützige Sammlungen ein.

Wie das Landratsamt mitteilt, gilt die-
se Anzeigepflicht für Vereine und an-
dere gemeinnützige Träger von Alt-
papier- oder sonstigen Abfallsamm-
lungen (Metalle, Altkleider etc.). Spä-
testens drei Monate vor Durchfüh-
rung der Sammlung muss nun eine
entsprechende Anzeige beim Land-
ratsamt Rastatt, Umweltamt, einge-
reicht werden. Sammlungen, die in
den nächsten drei Monaten bereits
terminiert sind, sollten umgehend
beim Landratsamt angemeldet wer-
den.

Vom Umweltamt werde dann ge-
prüft, ob die Voraussetzungen, die
das neue Kreislaufwirtschaftsgesetz
an die Sammlungen stellt, erfüllt sind.
Die Veranstalter der Sammlung erhal-
ten eine entsprechende Nachricht.

Die Behörde weist ferner darauf hin,
dass das Sammeln ohne vorherige An-
zeige nicht mehr zulässig ist und eine
Ordnungswidrigkeit darstellt.

Auch gewerbliche Veranstalter müs-
sen ihre Sammlungen anzeigen. Im
Gegensatz zu Vereinen müssen sie zur
Prüfung der Zulässigkeit entspre-
chende Unterlagen beifügen.

Ein Formular für die Anzeige ist auf
der Homepage des Landkreises
(www.landkreis-rastatt.de) unter
Umwelt/Abfall bereitgestellt. Ein Zu-
griff auf den Anzeigevordruck ist
auch über die Homepage des Abfall-
wirtschaftsbetriebes (www.awb
-landkreis-rastatt.de/Formular) möglich.

Außerdem steht das Team im Um-
weltamt für Nachfragen und zur Be-
ratung telefonisch unter 07222 381-
4200 gerne zur Verfügung. Anfragen
können vorab auch an amt42@land-
kreis-rastatt.de gesendet werden.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Esstisch, Eiche natur, 1,50 x
1,10 m, ausziehbar, 7967
2. Hometrainer „Kettler“,

0174 2403289 (in Gernsbach)
3. Bett, 1 x 2 m, Kiefer massiv, da-
zupassendes Regal; Babybett,

9969627
4. Fernsehschrank, offen, mit
Glas, Buche; sechs Holzstühle,
Kiefer, geölt; Lattenrost, 0,90 x
2 m, Kopfteil verstellbar; Unter-
bettschublade auf Rollen, Kie-
fer, 68540

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Frauen sind Bezirkspokalsieger
FCW - DJK Rastatt 7:0. Mit einer gran-
diosen Leistung überwältigten die
Mädels die Gegnerinnen aus Rastatt
und holten somit in ihrer ersten ge-
meinsamen Saison den Bezirkspokal
nach Weisenbach. Die DJK war völlig
chancenlos gegen stark aufspielende
Weisenbacherinnen.

Der FCW wollte unbedingt den Pokal
und setzte diesen Willen auf dem
Platz um. Das ganze Team präsentier-
te sich in Bestform und so machte es
den zahlreichen Zuschauern richtig
Spaß den Mädels zuzuschauen und
sie anzufeuern. Spielführerin Ann-
Marie Hüttig eröffnete das Torfesti-
val, ehe Celina Klumpp und Ina Bru-

cker vor der Pause zum 3:0 erhöhten.
In der zweiten Halbzeit machten die
Mädels da weiter wo sie aufgehört
hatten. Dieses Mal war es Julia Zim-
mermann, die vorlegte. Anschlie-
ßend erzielte Vize-Captain Ina Bru-
cker getreu dem Motto „Ina vor, noch
ein Tor“ einen lupenreinen Hattrick
zum 7:0-Endstand.

Schließlich kannte der Jubel nach
dem Schlusspfiff keine Grenzen.

Die nächsten Spiele
Samstag, 9. Juni
B-Juniorinnen
FC Ph. 06 Durmersheim - FCW 18 Uhr
Bezirkspokal

Heimatpflegeverein Weisenbach

Halbtagesausflug
Am Donnerstag, 14. Juni, unterneh-
men wir den alljährlichen Halbtages-
ausflug nach Neubulach mit einer
Stadtführung und einem Besuch im
Bergwerk, das die frühere Silber- und
Erzgewinnung im Nordschwarzwald
zeigt.

Den Abschluss bildet ein gemütliches
Beisammensein mit einem Berg-
mannsvesper in der „Stollenklause“.

Abfahrt ist um 13 Uhr am Feuerwehr-
haus in Au und danach an der Bushal-
testelle bei der Kirche in Weisenbach.
Anmeldungen nimmt der Vorsitzen-
de Roland Hürst, Telefon 5146, entge-
gen.

Vereinsnachrichten
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Feuerwehr Weisenbach

Tag der offenen Tür /24-Stunden-Tag der Jugendfeuerwehr
Die Feuerwehr Weisenbach veran-
staltet von Samstag, 9. bis Montag,
11. Juni, ihren Tag der offenen Tür im
Feuerwehrgerätehaus.

Am Samstag beginnt um 18 Uhr der
Festbetrieb, ab 20.45 Uhr wird das
EM-Spiel Deutschland-Portugal auf
Großleinwand übertragen. Im An-
schluss daran startet der Partyabend
mit „DJ-Homer“.

Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit
dem Frühschoppen. Ab 11.30 Uhr gibt
es einen Mittagstisch aus bekannt gu-
ter Küche. Um ca. 14.30 Uhr zeigt die
Jugendfeuerwehr ihr Können. Ab 17
Uhr spielt die Musikkapelle Au zur
Unterhaltung auf.

Am Montag startet der Festbetrieb
um 15 Uhr zu einem gemütlichen Fei-
erabendhock im Feuerwehrhaus. Ab
15 Uhr besteht für die Bevölkerung
die Möglichkeit Feuerlöscher über-
prüfen zu lassen oder sich einen neu-
en zuzulegen.

Am Sonntag und Montag können Sie
auch unsere Kaffeebar im Unter-
richtsraum besuchen. Die Feuerwehr
Weisenbach freut sich über Ihren Be-
such.

24-Stunden-Tag Jugendfeuerwehr

Von Samstag, 5., bis Sonntag, 6. Mai,
stellten sich 16 Jugendliche der Ju-
gendfeuerwehr und drei Gäste der
Herausforderung eines 24-Stunden-
Tages. Die Kinder verbrachten 24
Stunden im Feuerwehrhaus wo es ne-
ben zwei großen Unterrichtseinhei-
ten fünf Einsätze zu bewältigen gab.
Aber egal, ob es sich um einen abge-
stürzter Radfahrer, einen einge-
klemmten Waldarbeiter oder ein Feu-
er mit verletzten Personen handelte,
die Jugendlichen bewältigten jeden

Einsatz. Am Sonntag besuchte die
Bambini Feuerwehr den 24-Stunden-
Tag und schaute bei der großen Ab-
schlussübung am Bauhof zu. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen war
um 14 Uhr der 24-Stunden-Dienst lei-
der schon zu Ende. Falls es interessier-
te Kinder an der Bambinifeuerwehr
(von sechs bis zehn Jahren) oder der
Jugendfeuerwehr (von zehn bis 18
Jahren ) gibt, können diese gerne
mittwochs um 17.30 Uhr ans Feuer-
wehrhaus kommen um sich selbst ein
Bild von unseren Jugendgruppen zu
machen.

Musikkapelle Au/Murgtal

Stadtbahnhock mit Traktorentreffen
Mittwoch, 6. Juni, laden wir ab 19.30
Uhr zum „Party-Hock“ mit Secret Po-
wer-light - ein. Der Eintritt ist frei.

Am Donnerstag, 7. Juni (Fronleich-
nam), findet wieder ein Traktoren-
treffen beim Stadtbahnhock (ab
11.30 Uhr) auf dem Festplatz in Au
statt.

Nutzen Sie auch dieses Mal das Bei-
sammensein für Fachgespräche mit
Gleichgesinnten. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen am Don-
nerstag die Musikvereine aus Gaus-
bach, Oberweier und Niederbühl.

Lassen Sie sich von unserem bekann-
ten Mittagstisch (unter anderem ge-
bratene Forelle) sowie einem ab-
wechslungsreichen Kuchenbuffet
und Eiskaffee verwöhnen.

Die Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt.

Termine:
Der Abbau erfolgt am Freitag, 8. Ju-
ni, ab 10 Uhr.

Am Sonntag, 10. Juni, treffen sich
die Aktiven um 16.45 Uhr beim Feu-
erwehrhaus in Au.

Karnevalsgesellschaft
„Hohle Eiche“

Vereinsausflug
Am 13. und 14. Oktober 2012 planen
wir einen zweitägigen Ausflug „Ins
Blaue“. Hierzu möchten wir alle Ver-
einsmitglieder sowie Freunde einla-
den. Unser Organisationsteam hat
sich wieder etwas ganz Besonderes
einfallen lassen, das sich keiner ent-
gehen lassen sollte.

Anmeldung ist ab sofort unter dem
Konto des Fördervereins möglich. Vo-
Ba Baden-Baden-Rastatt BLZ 662 900
00 Nr. 58138207. Als Anmeldegebühr
sind 100 Euro zu entrichten. In diesem
Betrag sind alle Kosten für Essen und
Übernachtung enthalten.
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LAG Obere Murg

Hochkarätige Gäste in Weisenbach
Auch der zweite Wettkampf beim
„Springen mit Musik“ am Fronleich-
namstag in Weisenbach darf als abso-
luter Höhepunkt bezeichnet werden.
Ab 15 Uhr heißt es „Ring frei für star-
ke Männer und Powerfrauen.“

Die beiden Erfolgstrainer Hermann
Oser (Verbandstrainer) und Adelbert
Frank starten mit ihren Schützlingen
zur Rekordjagd auf Meeting- und Sta-
dionrekorde. Den Stadionrekord bei
den männlichen Klassen hält seit 2010
Marcel Bosler (TV Iffezheim) mit
18,69 Meter. Bosler wurde in den letz-
ten Tagen in Kassel Deutscher Hoch-
schulmeister 2012. Mit der Männer-
kugel (7,25 kg) stieß er 16,62 Meter.
Bodo Göder schockte bei den „Halle-
schen Werfertagen“ die nationale
Konkurrenz mit der Weite von 19,43
Metern. Damit ist der A-Jugendliche
(6 kg Kugel) momentan in Deutsch-
land auf Platz 1. Der Stadionrekord
dürfte damit in Weisenbach in Gefahr
sein. Das Starterfeld bei den männli-
chen Klassen vervollständigen der Ba-
dische Meister 2009 und 2010 in der
Männerklasse Tobias Künstel (LAG
Obere Murg), Andreas Zoller (TV If-
fezheim), A-Jugend Bestleistung
15,55 Meter, Sascha Graf (SC Heel Ba-
den- Baden) B-Jugend Bestleistung
14,52 Meter und Martin Frank (TV If-
fezheim).

Bei den weiblichen Klassen können
gleich zwei Sportlerinnen den Stadi-
onrekord brechen. Dies sind Jessica
Weigl (SR Yburg Steinbach) und die

Rekordhalterin Laura Wehrle von der
LG Baar. Ihr Rekord steht bei 14,53
Meter. Weiter sind am Start Miriam
Wehrle (LG Baar), die in der Klasse
U18 an den Start geht. Ihre Bestleis-
tung steht bei 12,37 Meter. Sarah
Wohlmannstetter vervollständigt das
Feld. Die sympathische Sportlerin
steigerte sich auf glänzende 11,63
Meter in diesem Jahr. Das komplette
Starterfeld und weitere Informatio-
nen gibt es auf der Homepage unter:
www.springen-mit-musik.com.

Aktuell:
www. lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2012
(In Klammer Meldetermin bei Dieter
Wunsch)
Bitte wegen Strafgebühren unbe-
dingt den Meldeschluss einhalten!
7. Juni Weisenbach: Stabhochsprung-
Meeting und Kugelstoßen der Asse
9. Juni Bräunlingen: BW Halbmara-
thon
9./10. Juni Böblingen: BW-M. Aktive
und U20
16./17. Juni Achern: Bad. M. Block
Schüler/innen (4. Juni)
23./24. Juni Schutterwald: Bad. M. Ak-
tive, U20, U18 (10. Juni)
23./24. Juni Ellwangen: BW-Senioren
(12. Juni)
24. Juni Bermersbach: Bergsportfest
27. Juni Bühl: KM Staffel (22. Juni)

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach-Au

Vortrag über „Ganzheitliche Ernährung“
Am Mittwoch, 13. Juni, bietet die
katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach-Au um 19.30 Uhr im
Gemeindehaus in Weisenbach ei-
nen Vortrag zum Thema „Ganz-
heitliche Ernährung nach der chi-
nesischen Medizin“ an.

Der Vortrag beinhaltet das Zusam-

menspiel von Ernährung und Ge-
sundheit. Die Dozentin Fr. Herm ist
ärztlich geprüfte Ernährungsbera-
terin in chinesischer Medizin und
wird uns in dieser Hinsicht viele
neue und interessante Einblicke
verschaffen.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Spielvereinigung Weisenbach

Familientag
Am Samstag, 14. Juli, laden wir alle
großen und kleinen Vereinsmitglie-
der zu unserem Familien- und Kame-
radschaftstag ins Schützenhaus Wei-
senbach ein. Um 16 Uhr beginnen wir
mit Kaffee und Kuchen, danach ste-
hen Sport und Spiel auf dem Pro-
gramm. Dafür dürft ihr auch eure
Lieblingsspiele mitbringen, den Tisch-
tennisschläger aber nicht vergessen.
Um 19.30 Uhr können sich dann alle
bei leckerem, italienischen Essen stär-
ken. Wer möchte, kann dann auch
sein Zelt für die Nacht aufschlagen.

Am Lagerfeuer können sich die Kin-
der später ihr Stockbrot selbst ma-
chen. Natürlich dürfen die Erwachse-
nen auch mit ans wärmende Feuer
stehen und den Tag gemütlich aus-
klingen lassen.

Ein Frühstück am nächsten Morgen
rundet dieses Wochenende ab. Ku-
chen- und Salatspenden sind herzlich
willkommen. Anmeldungen bitte bis
Sonntag, 8. Juli, an Kornelia Bandel,
Telefon 936156 oder Volker Hürst, Te-
lefon 3383.

NaturFreunde Weisenbach

Wanderung
Am Sonntag, 10. Juni, wollen wir eine
Wanderung im Naturschutzgebiet
Altrhein Kleiner Bodensee unterneh-
men.

Der Kleine Bodensee entstand vor et-
wa 200 Jahren aus einer Schlinge des
zu dieser Zeit noch unverbauten
Rheins. Er zählt mit seinen Wasser-
pflanzen Gesellschaften, Schlickflä-
chen und Röhrichtbeständen zu den
wertvollen Altwassern Nordbadens.
Wir treffen uns um 11 Uhr am Rathaus
in Weisenbach. Von hier aus fahren
wir ca. 50 min. nach Karlsruhe Eg-
genstein zu unserem Ziel. Anschlie-
ßend an unsere Wanderung, werden
wir zusammen einkehren. Gäste sind
herzlich willkommen. Bei Fragen Te-
lefon 0151 20123994, Annett Schaib-
le, www.naturfreunde-weisenbach.de
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Fanfarenzug Weisenbach

„Die Grombacher“ am Samstag, 16. Juni, beim Fanfarenfest zu Gast

Sieben Männer und eine Frau - das
sind „Die Grombacher“. Mit ihrer Mi-
schung aus zünftiger Volksmusik,
stimmungsgeladenem Alpenrock bis
hin zu Rock ’n’ Roll und Hits aus den
60/70/80er-Jahren werden sie in der
Festhalle einen heißen Sommer-
abend bescheren. Dabei setzen die
acht Musiker um Bandleader Ernst
Ritter neben Gitarre, Keyboard,
Schlagzeug auch Klarinette, Trompe-
te, Saxophon und Handorgel ein. Die
Frau, das ist Sängerin Alica Lang, eine
sehr sympathische und ausdrucksstar-
ke Persönlichkeit. Ob bei Fernsehauf-
tritten bei Dieter Thomas Heck und
Andi Borg, ob vor 5.000 Gästen beim
Musikantentreff in Linz oder vor
mehreren Tausend Sambaverrückten
beim Oktoberfest in Brasilien, die
acht Musiker der „Grombacher“ fei-
ern Party, wo immer sie auftreten. Das
verschafft ihnen zu Recht den Namen
„Die Heizer aus Baden“. Gerne sind
sie auch in der Heimat unterwegs und
so werden sie am Samstag, den 16. Ju-
ni, in unserer Festhalle krainern,
schlagern und rocken, was das Zeug
hält! Einlass ist um 19 Uhr. Das Kon-
zert beginnt um 20 Uhr.

Während des Konzerts und auch zur
Vesperzeit und am Nachmittag ist auf
dem Schulhof unser Biergarten unter
den Linden bewirtet.

Kurzprogramm
Samstag, 16. Juni,
14 Uhr Gaudi-Turnier und Schulhof-
hock
20 Uhr „Die Grombacher“ - Die Heizer
aus Baden“
Sonntag, 17. Juni, Treffen der Fanfa-
renzüge
10.30 Uhr Frühschoppen - Mittagstisch
14 Uhr Großer Fanfarenzug-Umzug
15 Uhr Freundschaftsspielen
ab 18 Uhr Vesperhock mit MV Lan-
genbrand, Ehrungen

Vorverkauf „Die Grombacher“
Karten sind bereits jetzt für sieben
Euro im Vorverkauf bei Lotto-Toto
Wunsch zu erhalten. Bei lauem Som-
merwetter wird dies bestimmt eine
heiße Nacht.

Umzug
Bei An-/Abreise der Fanfarenzüge so-
wie während des Umzugs wird es auf
der Gaisbachseite Verkehrsbehinde-
rungen geben. Wir möchten deshalb
die Anwohner schon heute bitten, ih-
re Fahrzeuge am Sonntag nicht an
den Straßen zu parken (vor allen Din-
gen nicht in der Gaisbach-, Kelter-
und Erlenstraße).

Am Straßenrand würden wir uns
freuen, viele Gäste und Zuschauer be-
grüßen zu können un das im ganzen
Umzugsverlauf. Besonders in der
Gaisbachstraße werden die Fach-
werkhäuser und die prächtigen Far-
ben der Züge ein tolles Bild liefern.

Außerdem würden wir und unsere
Gäste uns freuen, wenn der Umzugs-
weg geziert wäre. Als Ausschmü-
ckung wird Reisig am Fest-Freitag
ausgefahren, rot-weiße Fähnchen
gibt’s bei Toto-Lotto Wunsch in der
Haupstraße. Vielen Dank.

Buben und Mädchen, die beim Um-
zug gerne „Täfelesbub/-mädel“ sein
wollen, werden gebeten sich bei Eli-
sabeth Klumpp, Tel. 68279, zu mel-
den. Traditionell sammeln die Fanfa-
renzüge für ihre gut behüteten Täfe-
lesträger ein Taschengeld.

Festaufbau
Aufbau beginnt am Donnerstag, 14.
Juni, um 9 Uhr, ebenso am Freitag und
Samstag. Auch alle Gönner und
Freunde des Vereins sind natürlich
herzlich willkommen.

Diabetiker-Treff Mittleres Murgtal

Interessanter Vortrag „(K)ein Auge riskieren“
Am Donnerstag, 14. Juni, spricht Dr.
Hartmut König, Augenarzt in Ba-
den-Baden, zum Thema „(K)ein Au-
ge riskieren“.

Er wird in seinem Vortrag auf das
durch den Diabetes mellitus beson-
ders gefährdete Auge, mögliche Er-
krankungen und vor allem modern-

ste Behandlungsmöglichkeiten ein-
gehen.

Diabetiker und alle Interessierte
treffen sich um 19.30 Uhr im „Jo-
ckers“, Schloßstraße 4 in Gernsbach.

Informationen erteilt Edgar Wohl-
fahrt unter Telefon 07083 527628.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Die nächsten Vereinstermine
Am 29. Juni, wird der Freitagstreff
zum Grillabend mit Musik! Ab 19.30
Uhr gibt es auf unserer Terrasse Ge-
grilltes mit musikalischer Unterhal-
tung durch die Kolping-House-Band.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Hierzu ist je-
dermann recht herzlich eingeladen!

Bergmesse

Am Freitag, 13. Juli, wird ab 18 Uhr
auf dem Vorplatz des Kolpinghauses

eine Bergmesse zelebriert. Im An-
schluss daran folgt ein Vortrag durch
den Generalpräses des Kolpingwer-
kes Ottmar Dillenburg. Anschließend
gemütlicher Kolpinghock. Ein Zubrin-
gerdienst wird eingerichtet.

Altpapiersammlung

Am Samstag, 28. Juli, sammelt die
Kolpingsfamilie in Weisenbach Altpa-
pier. Näheres folgt rechtzeitig!

Gesangverein
„Eintracht“ Au

Chor-Termine
Chorproben am Freitag, 8. Juni,
im Proberaum: 18 Uhr junger
Chor, 19.30 Uhr gemischter Chor.

Am Dienstag, 12. Juni, trifft sich
der gemischte Chor um 16.30
Uhr in der Kirche in Weisenbach.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Gottesdienste von
Samstag, 9. bis Sonntag, 17. Juni

Samstag, 9. Juni
Au: 18 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer)
Au: 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag

Sonntag, 10. Juni -
10. Sonntag im Jahreskreis
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 12. Juni
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 16.30 Uhr Dankgottes-
dienst zur goldenen Hochzeit des Ju-
belpaares Erika und Richard Strobel
(Pfarrer)

Mittwoch, 13. Juni
Au: 8.30 Uhr heilige Messe (Pfarrer i. R.)

Donnerstag, 14. Juni
Weisenbach: 7.30 Uhr Schülermesse
(Pfarrer)
Weisenbach: 17.45 Uhr Beichtgele-
genheit (Pfarrer)
Weisenbach: 18.30 Uhr Vorabend-
messe zum Hochfest Herz-Jesu (Pfarrer)

Freitag, 15. Juni
Weisenbach: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 17. Juni -
11. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach: 10.15 Uhr Jugendgot-
tesdienst für die Lebenden und Ver-
storbenen der Gemeinde; Franz Jo-
hann Bleier und verstorbene Angehö-
rige; für verstorbene Angehörige (Pfarrer)
Weisenbach: 10.15 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach; 14 Uhr Rosenkranzge-
bet

Katholische Frauengemeinschaft
Frauenwallfahrt
Auch in diesem Jahr wird das Dekanat
wieder eine große Frauenwallfahrt
an einen bedeutsamen Wallfahrtsort
veranstalten. Es soll in die schönste
Gegend des Südschwarzwaldes ge-
hen - nämlich nach St. Märgen. Das ist
ein sehr alter Marienwallfahrtsort mit
einer schönen Gnadenkapelle, die in
die barocke Pfarr- und Wallfahrtskir-
che integriert ist.
Der für uns vorgesehene Wallfahrts-
tag ist der Donnerstag, 21. Juni. Um
15 Uhr werden wir miteinander Eu-
charistie feiern.

Da wir zuvor noch gemeinsam zu Mit-
tag essen dafür aber kein Abschluss in
einem Restaurant am Abend geplant
ist, fahren wir bereits um 9 Uhr ab.

Das Mittagessen ist in St. Peter im Pil-
gergasthof auf dem Lindenberg auf

12.30 Uhr angemeldet. Danach Wei-
terfahrt nach St. Märgen. Es würde
uns freuen, wenn wieder viele Frauen
zu dieser besonderen Gemeinschaft
kämen.

Wir bitten um rechtzeitige Anmel-
dung bis spätestens Freitag, 15. Juni,
bei Regina Kammermeier, Telefon
67708. Der Fahrpreis wird sich nach
der Teilnehmerzahl richten und noch
bekanntgegeben.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 10. Juni
10 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Weisenbach (Prädikant
Hans-Paul Körner)


